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Bürgermeisteramt 

 
 

 

 

Vorlage-Nr.: 23/2015 

Az.: FB 6 - Hr. Koch 

Datum: 27.11.2014 

 
Sitzungsvorlage  
 

 

 
Gremium: Ausschuss für Umwelt und Technik 
Am: 03.02.2015 

 
 
Betreff: 
Das K - Sachstandsbericht zur Kostenfortschreibung und Abrechnung 
 
 
Anlage(n): 
Mitzeichnung 
Kostenfortschreibung Nr. 19 vom 23.01.2015, Neubau und Modernisierung, 
mit Anlage 1, sowie Kostenfortschreibung Nr. 19, vom 23.01.2015, Verbindungstunnel. 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Sachstandbericht zur Kostenfortschreibung vom 23.01.2015 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
Beratungsfolge: 

Vorlage an zur  Sitzungsart Sitzungsdatum Beschluss 
Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

Vorberatung öffentlich 03.02.2015  

Verwaltungs- und 
Finanzausschuss 

Vorberatung öffentlich 05.02.2015  

Gemeinderat Kenntnisnahme öffentlich 12.02.2015  
 

 
Haushaltsrechtliche Deckung 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entfällt 
 
   
 
Deckungsvorschlag: 
 
Entfällt 
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Sachdarstellung und Begründung: 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 05.06.2014 die Erhöhung der Gesamtkosten für 
Das K mit 21,247 Mio. € beschlossen. In diesem Zusammenhang wird auf Vorlage-Nr. 
157/2014 verweisen. 
 
Die Baumaßnahme ist bis auf kleinere Nacharbeiten und Mängelbeseitigungen im Rahmen 
der Gewährleistung abgeschlossen. Die Projektkostenfortschreibung zeigt den 
Abrechnungsstand von ca. 96 % der Gesamtkosten, in Höhe von ca. 20,418 Mio. €. 
 
Die Schlussabrechnung ist bei ca. 10 Firmen noch nicht abgeschlossen. Dies betrifft 
insbesondere Forderungen über Mehrkosten aufgrund der Bauzeitverlängerung und 
vereinzelt noch nicht abgeschlossene Mängelbeseitigungen. 
Im Bereich der Haustechnikfirmen hat sich die Schlussabrechnung einiger Firmen aufgrund 
der Insolvenz des Ingenieurbüros Scholze erschwert und verzögert. Zwischenzeitlich konnte 
ein anderes Ingenieurbüro gefunden werden, welches die Rechnungen voraussichtlich bis 
Ende nächsten Monats abschließend prüft. 
Im Bereich der Planerhonorare können die verbleibenden Leistungen dann in Abhängigkeit 
von den Firmenschlussrechnungen abgerechnet werden. 
 
Die prognostizierten Gesamtkosten gemäß beiliegender Kostenfortschreibung in Höhe von 
ca. 21,229 Mio. € belegen, dass nach heutigem Kenntnisstand das Projekt innerhalb der 
bereitgestellten Mittel in Höhe von 21,247 Mio. € abgeschlossen werden kann. 
Die noch nicht abgeschlossenen Verhandlungen über Nachforderungen aus Gründen der 
verlängerten Bauzeit können den prognostizierten Wert noch verändern. 
 
Verbindungsgang: 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 31.01.2013 die Gesamtkosten für den 
Verbindungsgang mit 408.000,00 € beschlossen. 
Der Verbindungsgang wurde Anfang November 2013 fertig gestellt und in Betrieb 
genommen. Der beigefügten Kostenfortschreibung ist zu entnehmen, dass die aktuelle 
Prognose mit ca. 387.000 € bei einem Abrechnungsstand von ca. 99 % innerhalb der 
bereitgestellten Mittel liegt. 
 
 
Herr Dr. Rosenberger und Frau Haag vom Büro Nixdorf Consult werden an den Sitzungen 
der AUT und VFA teilnehmen und den Sachstandbericht vorstellen. 
 
 
 


